
  

  Gemeinde Pfafflar  
  

  

 

 

30.03.2022  

K u n d m a c h u n g     
 

über die am  23.03.2022  abgehaltene 1. Gemeinderatssitzung 

 im Gemeindehaus Bschlabs 
 

 

 

Tagesordnungspunkte: 

1. Beschlussfassung des Protokolls der konstituierenden GMR Sitzung vom 
16.03.2022 

2. Beschlussfassung Personalangelegenheiten 
3. Beschlussfassung Förderung Vereine  
4. Beschlussfassung Ansuchen Förderung Lift Stanzach 
5. Beschlussfassung Almbewirtschaftung Hochtennen 
6. Diskussion über zukünftigen Fernwärmeanschluss Boden 
7. Diskussion über ein Feuerwehrauto für Boden 
8. Diskussion weitere Vorgehensweise Einspruch Grundkauf Fam. Olsacher / 

Krabacher 
9. Diskussion weitere Vorgehensweise Ansuchen Grundkauf der Grundparzelle 

3604/3 Perl Bruno 
    10.  Allfälliges 

   

 

zu TOP  1: Beschlussfassung Protokoll vom  16.03.2022 

Das Protokoll vom 16.03.2022 über die konstituierende Gemeinderatssitzung wurde 
den Gemeinderäten/Gemeinderätinnen nach der Sitzung schriftlich zugestellt, daher 
wird auf ein Vorlesen desselben verzichtet.  
Das Protokoll vom 16.03.2022 wird einstimmig genehmigt und unterzeichnet. 
 
 

zu TOP  2:  Beschlussfassung Personalangelegenheiten 

Dieser Tagesordnungspunkt wird im Protokoll „unter Ausschluss der Öffentlichkeit“ 

festgehalten.  

Der Gemeinderat  beschließt die Einstellung von Julia Plattner als Mitarbeiterin 
im Gemeindeamt mit 7 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 1 Stimmenthaltung.   
 
 
zu TOP  3: Beschlussfassung Förderung Vereine  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Unterstützungsbeitrag von EUR 
300,-- jährlich an den Sportverein und die Landjugend Pfafflar, wie bei der GMR 
Sitzung am 26.01.2022 vom alten Gemeinderat beschlossen, für die Folgejahre 
ab 2022 bis auf Widerruf zu überweisen. Die anfallenden Betriebs- und 
Heizkosten müssen von den Vereinen selber bezahlt werden. 
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zu TOP  4: Beschlussfassung Ansuchen Förderung Lift Stanzach 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, für den Lift in Stanzach keinen 
Zuschuss zu bezahlen, mit der Begründung, dass wir  in der Gemeinde selber 
einen Lift haben, welcher vorerst unterstützt werden muss. 
 
 
zu TOP  5: Beschlussfassung Almbewirtschaftung Hochtennen 
Bgmin Krabacher zeigt den Gemeinderäten die Aufstellung der Einnahmen und 
Ausgaben und erklärt, dass für die weiteren Jahre die Kosten genau angeschaut 
werden müssen, da diese sehr hoch sind. Vize-Bgm. Lechleitner erklärt sich bereit, die 
Alm/Weidemeldung zu übernehmen.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Bewirtschaftung der Alm 
Hochtennen für das Jahr 2022 unter denselben Bedingungen und 
Voraussetzungen wie bisher. Der Hirt der letzten Jahre wird wieder eingestellt. 
 
 
zu TOP  6: Diskussion über zukünftigen Fernwärmeanschluss Boden 
Bgmin Krabacher erklärt, dass es einen Beschluss gibt, dass die alte Schule in Boden 
an die Hackschnitzelheizanlage angeschlossen werden muss. D. h., dass bei 
Anschluss von privaten Häusern, ausreichende Kapazität für den Anschluss der 
Schule gewährleistet sein muss. Es wird entschieden, eine Bedarfserhebung in Boden 
für den Anschluss an die Heizanlage durchzuführen. Weiters wir die Fa. Fröling 
gefragt, wie viele Haushalte anschließen können. Vize-Bgm. Lechleitner legte dem 
Gemeinderat ein Beispiel eines Vertrages für den Anschluss vor. Bgm in Krabacher 
erklärt, dass die Verrechnung der Kosten der Gemeinde an den Abnehmer nicht 
einfach ist. Sie schlägt vor, hier einen Berater hinzuzuziehen.  
 

 
zu TOP  7: Diskussion über ein Feuerwehrauto für Boden 

Bgmin. Krabacher hat aufgrund vorigen Agierens von Bernd Huber bei Herrn Daniel 

Schleich vom Büro des LH-Stellvertreter Josef Geisler angerufen, da dieser lt. Bernd 

Huber ein Feuerwehrauto für Boden habe. Herr Schleich teilte mit, dass in Zirl ein 

altes Kommandofahrzeug für die Gemeinde kostenfrei vergeben werde. Gemeinderat 

David Friedl (Feuerwehrkommandant von Boden) hat ebenfalls mit Herrn Schleich 

telefoniert und meint, dass es sich bei dem Auto um einen VW Bus handelt. Lt. 

Gemeinderat David Friedl bestehe sehr wohl Bedarf, da mit dem privaten Fahrzeug 

ausgerückt werden müsse und für den Anhänger, welcher in der Feuerwehrhalle steht 

ein Fahrzeug benötigt wird. Es wird diskutiert, dass für weitere laufende Kosten (TÜV, 

Reifen, etc.) die Gemeinde aufkommen muss. Gemeinderat David Friedl meldet den 

Bedarf bei Herrn Schleich. Auf die konkrete Zusage, ob wir das Fahrzeug bekommen, 

wird gewartet. 

 

 
zu TOP  8: Diskussion weitere Vorgehensweise Einspruch Grundkauf Fam. 

Olsacher / Krabacher 

Bgmin Krabacher erklärt den Sachverhalt und zeigt den Gemeinderäten die Unterlagen 

und Pläne. Der alte Gemeinderat hat am  25.01.2022 folgenden Beschluss gefasst: 

 
Der Gemeinderat  beschließt mit 6 Ja-Stimmen, 2 Stimmenthaltungen (Kathrein Helmut, Heite Ulrich) 

den Grundkauf und -tausch laut Antrag vom 14.10.2021 der Firma GeoSystem, und Teilungsnachweis 
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GZ: 8823/21, im Auftrag von Olsacher Franz. Demnach wird folgender Grundkauf und  Grundtausch 

abgewickelt:   

von Gp. 3605/1 (GGAG Bschlabs) 99 m² zu Gp. 3605/2 (Krabacher Raimund) á € 15,- € 1485,-  

von Gp. 3605/2 (Krabacher Raimund) 7 m² zu Gp. 3592  (Öffentl. Gut) ….. á € 15,- €   105,- 

Alle durch den Grundkauf und -tausch anfallenden Kosten trägt Olsacher Franz.    

 

Folgender Einspruch wurde eingebracht – Auszug aus dem Protokoll der GR Sitzung 

vom 14.03.2022 

 
Der Bürgermeister liest den Einspruch von Krabacher Andreas vom 09.02.2022 zu TOP 5 der letzten 

GR-Sitzung vor und informiert, dass sich die  Abwicklung durch ihn zeitlich nicht mehr ausgeht, zumal 

der Einspruch noch nicht rechtskräftig ist, daher muss dieser im neuen Gemeinderat behandelt werden. 

Er erklärt kurz die Situation: Der geplante Grundkauf von Olsacher stellt offensichtlich ein Hindernis für 

die Weidenutzung und den Viehtrieb von Krabacher A. und dessen Meinung nach auch für die Zufahrt 

von LKWs zum Bau-Erwartungsland dar. Um die Angelegenheit zu klären ist hier auch noch der Aspekt 

des Garagenbaus 2003/04 von Krabacher selbst miteinzubeziehen, damals wurde eine Bauanzeige 

gestellt und genehmigt, allerdings ist das Objekt größer ausgeführt als im Plan angegeben und über die 

Grenze gebaut, daher wird dieses neu verhandelt werden müssen, so der Bürgermeister.   

 

Der Gemeinderat hat sich die Unterlagen angesehen und vereinbart, dass sich der 

Bauauschuss die Situation vor Ort ansieht. Es werden beide Parteien, Krabacher 

Andreas und Krabacher Raimund / Olsacher Franz zu einem Termin am Mittwoch, den 

30.03.2022 eingeladen. 

 

 

zu TOP 9: Diskussion weitere Vorgehensweise Ansuchen Grundkauf der 

Grundparzelle 3604/3 Perl Bruno 

Gemeinderat Perl Bruno möchte, dass sich der Gemeinderat / Bauausschuss vor Ort 
beim Gasthaus trifft, damit er sein Vorhaben – Zubau – erklären kann. Es wurde kein 
Termin ausgemacht. Eventuell trifft sich der Gemeinderat vor der nächsten 
Gemeinderatssitzung. 
 
 
zu TOP  10: Allfälliges 
Bgmin Krabacher teilt mit, dass sich Frau Perl Manuela bereit erklärt, die Homepage 
der Gemeinde weiter zu betreuen. Offen ist, wer Zukunft  die Betreuung der Webcam 
übernimmt. 
 
Bgmin Krabacher erklärt, dass sie die Amtsstunden ab April am Montag von 8 – 9 Uhr 
und am Donnerstag von 18 – 19 Uhr machen möchte. Sie wird ein Schreiben an die 
GemeindebürgerInnen verfassen und austeilen. 
 
Weiters berichtet Bgmin Krabacher, dass bei Mairs Gröben die Straße versetzt wird. 
Die Fahrbahn wird einspurig mit Ampelregelung befahrbar bleiben. Im Mai, Juni 
kommt es wegen Asphaltierungsarbeiten an zwei Tagen zur Totalsperre. 
 
Bezüglich LWL muss sich Bgmin Krabacher noch informieren, wo die Leitungen bereits 
gelegt wurden, wie die Finanzierung aussieht und wie weiter vorgegangen wird. Dies 
wird in einer eigenen Sitzung besprochen. 
 
Bgmin Krabacher liest zum Abschluss noch Beschlüsse vor, welche nicht umgesetzt 
wurden. Diese werden nach und nach behandelt. 
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Die nächste Gemeinderatssitzung wird am Mittwoch, den 06.04.2022 festgelegt. 
 

 

Aushang: 30.03.2022      Bürgermeisterin: 

 

Abnahme: 

 
         Petra Krabacher 

 


